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- Kreistag - 
- 15. Wahlperiode - 
 
 
 
An die 
Mitglieder des Kreistages 

  

 
 
 

Niederschr i f t  
 
 

über die 20. Sitzung des Kreistages mit allen Räten der Städte und Gemeinden im 
Landkreis Vechta am 21.03.2011 

 

Anwesend: 
Herr Heiko Bertelt   
Herr Friedhelm Biestmann (Stellvertretender 
Landrat) 

 

Herr Siegfried Böckmann   
Herr Norbert Bockstette   
Herr Claus Dalinghaus   
Herr Engelbert Deux   
Herr Gisbert Dödtmann   
Herr Bernard Echtermann   
Herr Albert Focke (Landrat)  
Herr Bernhard Glandorf   
Herr Walter Goda   
Herr Enno Götze-Taske   
Herr Josef Hellbernd   
Herr Bernd Kessens   
Herr Josef Kläne (Stellvertretender Landrat)  
Frau Irma Kulla   
Herr Paul Lübbe   
Herr Hubert Macke   
Frau Anne Marcus-Rusche (Kreistagsvorsit-
zende) 

 

Herr Gerd Meyer   
Frau Sabine Meyer   
Herr Peter Meyer-Hülsmann   
Herr Friedrich Middelbeck   
Herr Hubert Pille   
Herr Dieter Rohnstock   
Herr Clemens Rottinghaus   
Herr Josef Schlarmann (Stellvertretender 
Landrat) 
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Frau Elsbeth Schlärmann   
Herr Franz-Josef Schumacher   
Frau Ursula Südbeck   
Herr Otto Themann   
Herr Clemens Westendorf   
Herr Matthias Windhaus   
 

Entschuldigt: 
Herr Hauke Anders   
Herr Johannes Böhmker   
Frau Marlies Enneking   
Herr Jürgen Hillen   
Herr Clemens Hölscher   
Herr Johannes Klostermann   
Herr Eckhard Knospe   
Herr Roland Krapp   
Herr Martin Schlarmann   
Herr Dr. Stephan Siemer   
Frau Kristina Stuntebeck   
Herr Hans Joachim Zumbrägel   
 

Hinzugezogen: 
Herr Herbert Winkel (Erster Kreisrat)  
Frau Ruth Voet (Gleichstellungsbeauftragte)  
Herr Horst Hinrichs   
Herr Gert Kühling (Referent d. LR)  
Frau Tanja Strotmann   
 
 
 
Die Anwesenheit der Ratsherren und –frauen ist den entsprechenden Anwesenheits-
listen zu entnehmen. 
 
 
 
Sodann wird folgende Tagesordnung behandelt: 
 
1. Eröffnung der Sitzung durch die Kreistagsvorsitzende Anne Marcus-Rusche 
  
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Beschlussfähigkeit 
  
3. Feststellung der Tagesordnung 
  
4. Gestaltung des demographischen Wandels im Landkreis Vechta - koordinierte Vorge-

hensweise von Landkreis und kreisangehörigen Städten und Gemeinden 
Referent und Moderator: Dr. Winfried Kösters, Demographie-Trainer der Bertelsmann-
Stiftung 

  
 
 
 

- - - - - -  
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I. Öffentlicher Teil 
 
 1. Eröffnung der Sitzung durch die Kreistagsvorsitzende Anne Marcus-Rusche  
  

 Die Kreistagsvorsitzende Anne Marcus-Rusche eröffnet die Sitzung um 18:00 Uhr 
und begrüßt die Anwesenden zur gemeinsamen Sitzung des Kreistages und der 
Räte der Städte und Gemeinden. Sie freue sich, als heutigen Referenten und Mode-
rator Herrn Dr. Winfried Kösters, Demographie-Trainer der Bertelsmann-Stiftung, 
begrüßen zu dürfen.  
 
Mit dem Thema „Demographischer Wandel“ beschäftigen sich die politischen Gre-
mien bereits seit einigen Jahren. Die heutige Informations- und Motivationsveran-
staltung solle die Teilnehmer und Teilnehmerinnen weiter in diese Richtung sensibi-
lisieren und neue Denkanstöße liefern.    
 
 

  
  
 2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Beschlussfähigkeit  

  

 Die Kreistagsvorsitzende Anne Marcus-Rusche stellt fest, dass die Ladungen des 
Kreistages und der Räte ordnungsgemäß erfolgten. Auf die Feststellung der Be-
schlussfähigkeit wird verzichtet, da es sich hier um eine reine Informationsveranstal-
tung handelt.  
 
 

  
  
 3. Feststellung der Tagesordnung  
  

 Die Tagesordnung wird einstimmig festgestellt. 
 
 

  
  
 4. Gestaltung des demographischen Wandels im Landkreis Vechta - koordinierte 

Vorgehensweise von Landkreis und kreisangehörigen Städten und Gemein-
den 
Referent und Moderator: Dr. Winfried Kösters, Demographie-Trainer der Ber-
telsmann-Stiftung  

  

 Die Kreistagsvorsitzende Anne Marcus-Rusche übergibt das Wort an Bürgermeister 
Dr. Wolfgang Krug. Herr Dr. Krug bildet zusammen mit den Bürgermeistern Willibald 
Meyer und Heiner Thölke den Arbeitskreis „Demographischer Wandel“. 
 
Herr Dr. Krug berichtet über das Bedürfnis der zehn Städte und Gemeinden, gerade 
in diesem Bereich eine gemeinsame Strategie zu entwickeln. Bei einem Besuch der 
Bertelsmann-Stiftung habe man sich umfassend über das Thema informiert und 
damit auseinandergesetzt. Herr Dr. Winfried Kösters sei daraufhin eingeladen wor-
den, in Vechta über den Demographischen Wandel zu referieren.  
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Herr Dr. Krug bittet die Teilnehmer und Teilnehmerinnen dieser bis jetzt einmaligen 
Veranstaltung, den heutigen Abend als Startschuss wahrzunehmen und übergibt 
das Wort an Herrn Dr. Kösters.  
 
Dr. Winfried Kösters bedankt sich für die Einladung und bittet die Anwesenden nach 
seiner Begrüßung zu einer „Demographischen Wanderung“. Mit dieser Übung führt 
er vor Augen, wie wichtig eine aktive Zukunftsgestaltung und die Willkommenskultur 
für eine Region ist.  
 
Im anschließenden Vortrag stellt Herr Dr. Kösters die allgemeinen Auswirkungen 
des demographischen Wandels vor. Hierzu geht er auf die Daten und Fakten, die 
daraus resultierenden Handlungsfelder und die Prozessgestaltung ein. Als Kernbot-
schaft fordert Herr Dr. Kösters auf, in Zielen, nicht in Maßnahmen zu denken und 
den Mut zu haben, aus bestehenden Denksystemen herauszutreten.  
 
In einer kurzen Pause haben die Teilnehmer und Teilnehmerinnen die Möglichkeit, 
ihre Anregungen, Fragen und Ideen schriftlich festzuhalten. 
 
Im zweiten Teil der Veranstaltung informiert Herr Dr. Kösters über mögliche Chan-
cen und Auswirkungen im Landkreis Vechta. Neben den Prognosen für die einzel-
nen Städte und Gemeinden spricht er über die Herausforderungen und Handlungs-
perspektiven des Landkreises. Auch wenn der Landkreis Vechta eine sehr gute, in 
einigen Bereichen sogar bundesweit die beste Ausgangsstruktur vorweise, sollten 
die politischen Entscheidungsträger sich nicht beruhigt zurücklehnen, sondern die-
sen Vorteil nutzen und die Zukunft aktiv gestalten.  
 
Herr Dr. Kösters endet mit einem Zitat von dem ehemaligen amerikanischen Präsi-
denten Bill Clinton „Man braucht einen Traum, einen guten Plan, Ausdauer – und 
den Mut zu scheitern.“ und wünscht den Anwesenden viel Erfolg bei der Zukunfts-
gestaltung.  
 
Die Kreistagsvorsitzende Anne Marcus-Rusche bedankt sich bei Herrn Dr. Kösters 
für den fantastischen Vortrag. Er habe spannende Fragen aufgeworfen. Es sei nun 
das Wichtigste, gemeinsam anzufangen. Frau Marcus-Rusche bedankt sich weiter-
hin bei dem Regionalmanager Herrn Roland Stahn für die Vorbereitung der Veran-
staltung und bei den übrigen Teilnehmern und Teilnehmerinnen für ihre Bereitschaft 
zur Zusammenarbeit.  
 
Die beiden Präsentationen und die Abschrift der Karten sind als Anlagen beigefügt.  
 
 

  
  
 
Ende der Sitzung: 20:45 Uhr 
 
 
Vechta, 23.03.11 
 
 
   
Focke 
Landrat 

Marcus-Rusche 
Kreistagsvorsitzende 

Strotmann 
Protokollführerin 
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